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„Kaufen statt gucken“: Einkaufsfinale kurz vorm Fest
gungen vor dem Fest nutzen wür-
den, so Brühmann. Übrigens kä-
men die Kunden gut informiert in
die Geschäfte und kauften gezielt
ein. Kurz vorm Fest sei „Kaufen
statt gucken“ durchaus das Motto
der Verbraucher – im Wissen, das
gesuchte Geschenk dann auch
wirklich zu haben und so auf der
sicheren Seite zu sein.
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rend es – auch witterungsbedingt
– in den Bereichen Textil und Sport
noch Nachholbedarf gebe. Zu-
gleich sind die Erwartungen an die
laufende letzte Woche vor dem
Fest sowie das Wochenende sehr
groß. Und der Montag unmittel-
bar vor Heiligabend werde durch-
aus „wie ein fünfter Advents-
samstag“ angesehen, weil viele
dann einen Brückentag für Erledi-

seien vor dem Fest zum Beispiel
Spielwaren, Uhren / Schmuck so-
wie Parfum, und bei Handtaschen
hat Brühmann einen interessan-
ten Trend ausgemacht: Denn of-
fensichtlich vertraut man wieder
seinem Gespür und verzichtet
eher auf Gutscheine. In der Unter-
haltungselektronik seien derweil
Tablets, Smartphones und Spiele-
konsolen die „Highlights“, wäh-

Das Weihnachtsgeschäft in den
adventlich geschmückten Innen-
städten im Kreis Soest läuft auf
vollen Touren, der Weihnachts-
einkauf als Erlebnis wird gesucht.
„Der überwiegende Teil der Händ-
ler ist im Großen und Ganzen zu-
frieden“, berichtet Karina Brüh-
mann vom Einzelhandelsverband
Südwestfalen auf Nachfrage un-
serer Zeitung. Besonders gefragt

Vereine und Schulen
arbeiten zusammen

Übungsleiter sind morgens im Unterricht, nachmittags in den Clubs aktiv
GESEKE ■  Der Fußball- und
Leichtathletik-Kreis Pader-
born hat mit der Unterstüt-
zung der Volksbank Brilon-
Büren-Salzkotten bereits im
Jahr 2010 einen neuen Weg
eingeschlagen, um die Ver-
bindung zwischen den
Sportvereinen und den
Schulen noch mehr zu ver-
bessern: Junge Übungsleiter
arbeiten vormittags im
Sportunterricht der Schulen
und nachmittags in den
Vereinen mit den Schülerin-
nen und Schülern. „Mit die-
ser Maßnahme helfen sich
Vereine und Schulen gegen-
seitig“, betont der Kreisvor-
sitzende Siegfried Hornig.

Auch in diesem Jahr ha-
ben sich viele engagierte
Sportler beim Verband für
ein freiwilliges soziales Jahr
beworben: Nadine Frücht
vom SC Borchen und Chris-
tian Schulte vom SV Bren-
ken sind schließlich auser-
wählt worden. Die beiden
FSJler hatten sich nach der
Beendigung ihrer Schulzeit
dazu entschieden, vor ih-
rem Studium bzw. Ausbil-
dung, ein freiwilliges sozia-
les Jahr einzulegen. „Neben
zahlreichen Einsätzen in

verschiedenen Schulen
steht aber auch die Kreisar-
beit weiter im Blickpunkt.
In erster Linie ist hier die
Unterstützung der eigenen
Auswahl- und Stützpunkt-
mannschaften zu nennen.
So freuen wir uns auch, dass
wir erstmalig eine junge
Frau für diese wichtige Auf-
gabe gewinnen konnten,“
berichtet Hornig.

Straffer
Stundenplan

Die Finanzierung der ge-
samten Maßnahme hat der
Sportkreis Paderborn über-
nommen. Dieser wird dazu
von Sponsoren, Förderverei-
nen der Schulen, den Städ-
ten und Vereinen unter-
stützt. Wie, wann und in
welcher Form die jungen
Menschen in das Geschehen
an den Schulen und in den
Vereinen eingreifen, das
wurde zu Beginn mit deren
Vertretern in festen Dienst-
plänen festgelegt.

Seither sind sie vormit-
tags an insgesamt sieben
Grundschulen im Kreisge-
biet beim Sportunterricht
aktiv dabei. An den frühen

Nachmittagen an den offe-
nen Ganztagsschulen und
anschließend in der Jugend-
arbeit in den Sportvereinen
und im Fußballkreis. Insge-
samt leistet jeder offiziell 39
Stunden die Woche.

„Nach der Eingewöh-
nungsphase sind unsere bei-
den FSJler inzwischen pro-
blemlos in der Lage, den
Sportunterricht an den
Schulen selbstständig zu lei-
ten“, so Siegfried Hornig.
„Da zudem die Kinder oft
erst spät von der Schule
nach Hause kommen und
daher kaum Zeit für das
Vereinstraining haben,
wird den Vereinen so eben-
falls geholfen.“

Zwar bildet das Fußball
bezogene Training den
Schwerpunkt der Übungs-
einheiten, aber diese sind
auch in den Breitensportbe-
reich ausgerichtet.

Ein ganz besonder Dank
ging an die Volksbank Bri-
lon-Büren-Salzkotten, für
die Andreas Decker und Al-
bert Münster den Vertre-
tern des FLVW zur Unter-
stützung des Projekts jetzt
einen Scheck in Höhe von
5000 Euro überreichten.

Nicole, Andy Borg und Co.
Musical-Show „Schlager des Jahres“ gastiert in Delbrück

Reminiszenz an die späten
80er Jahre mit einem Schuss
Dance- und Disco-Pop.

Die Sängerin Alexandra
Lexer ist die Enkelin eines
Geigenbauers und entdeck-
te schon in früher Kindheit
ihre Liebe zur Musik. Mit
diesen Worten macht die
Vorankündigung diese
Newcomerin schmackhaft.

Karten für das Konzert
gibt es im Vorverkauf unter
Tel. (0 52 50) 98 41 41, im
Internet unter www.stadt-
halle-delbrueck.de und – so-
weit vorhanden – an der
Abendkasse.

ner und Simone. Auszüge
aus ihrem gemeinsamen
Duettalbum „Dieses kleine
große Leben“ präsentieren
sie bei der Show „Schlager
des Jahres“. Damit wollen
sie laut Vorankündigung
beweisen, wie gut ihre Stim-
men miteinander harmo-
nieren.

Die Newcomer Wolken-
frei liefern schließlich
Schlager, die anders klin-
gen: frisch, unbekümmert,
poppig und mit ausgefalle-
nen Texten. So jedenfalls
preist sie die Pressemittei-
lung an. Der Sound sei eine

Schlagerbereich und steht
für sogenannten Popschla-
ger. Bekannt wurden sie mit
Stücken wie „Halleluja“
„Halt mein Herz“ oder „Geh
mit ihm“.

„Hits fallen nicht vom
Himmel und die Gunst sei-
nes Publikums muss man
sich jeden Tag von neuem
hart erarbeiten“. Für dieses
Credo schlägt der Schlager-
sänger Andy Borg ein, der
ebenfalls Gast bei der Del-
brücker Musikshow ist.

Fixsterne der Schlagersze-
ne sind auch Charly Brun-

DELBRÜCK ■  Auf ein Gipfel-
treffen populärer und auf-
strebender Schlager können
sich die Besucher der Stadt-
halle Delbrück am Freitag,
14. Februar, freuen. Dann
gastiert dort die Musikshow
„Schlager des Jahres“. Dabei
treffen Schlagerstars wie
Bernhard Brink, Nicole,
Fantasy, Andy Borg und
Charly Brunner mit Simone
auf Newcomer wie unter an-
derem Wolkenfrei und Ale-
xandra Lexer.

Zu den bekanntesten Sän-
gern zählt neben Bernhard
Brink wohl die Schlagersän-
gerin Nicole, die 1982 mit
dem Lied „Ein bisschen Frie-
den“ als erste und bis 2010
einzige deutsche Vertrete-
rin den Grand Prix Eurovisi-
on de la Chanson gewann.
Eingängig sei auch die Mu-
sik ihres aktuellen Albums,
verspricht die Vorankündi-
gung.

Zudem beteiligt sich das
Duo Fantasy mit den Sän-
gern Martin Marcell und
Freddy März an der Musik-
show. Die Formation zählt
zu den derzeit erfolgreichs-
ten Duos im deutschen

Schlagersängerin Nicole
kommt nach Delbrück.

Auch das Duo Fantasy gastiert bei der Musikshow „Schlager des
Jahres“. Mit Hits wie „Halt mein Herz“ waren sie erfolgreich.

Erstes Turnier –
erster Sieg

E2-Jugend von BW Lipperbruch jubelt
Somit zog man als Tabel-

lenerster in das Halbfinale
und traf dort auf den VfB
Salzkotten.

Dieses Spiel konnte man
mit 1:0 für sich entschei-
den. Im zweiten Halbfinale
setzte sich Sudhagen II ge-
gen den Gütersloher TV
durch, so dass die Lipper-
brucher Mannschaft im
Endspiel auf die Gastgeber
traf.

Das Finale konnte eben-
falls mit 1:0 gewonnen wer-
den und somit der Turnier-
sieg geholt werden. Am Er-
folg beteiligt waren: Jonas
Ulrich, Finn Jaworsky, Da-
mian und Johann Cosack,
Luka Schindler, Lukas Cesa-
rek, Jan-Niklas Petersen, Ti-
tus Schütte und Mike Nigge-
mann.

LIPPSTADT ■  Gleich ihr ers-
tes Hallenturnier der Win-
tersaison 2013/2014 konnte
die E2-Fußballjugend von
BW Lipperbruch gewinnen.
Zu dem Turnier in Sudha-
gen waren außer der Lipper-
brucher Mannschaft aus-
schließlich Teams aus dem
Paderborner Fussballkreis
eingeladen.

In der Vorrunde traf man
auf die erste Mannschaft
der Gastgeber, den Güterslo-
her TV, sowie den SC Espeln.
Gegen Espeln (2:0) und Sud-
hagen (1:0) konnte man ge-
winnen. Nur gegen den GTV
musste man sich 1:0 ge-
schlagen geben. Das war üb-
rigens das einzige Gegentor
des Turniers, womit man
die beste Abwehr/Torhüter
stellte.

Die erfolgreiche E-Jugend von BW Lipperbruch freute sich zusam-
men mit dem Trainergespann Marc Ulrich und Andre Jaworsky
über den Turniersieg.

AH-FUSSBALL
AH SuS Bad Westernkotten:
Die Weihnachtsfeier der AH-
Abteilung SuS Bad Western-
kotten beginnt am Samstag,
21. Dezember, bereits um
19.30 Uhr. Ort: Café Gerling.

TELEGRAMME
FC Mönninghausen: Die Weih-
nachtsfeier des FC Mönning-
hausen findet am Samstag, 21.
Dezember, ab 19 Uhr im Saal
des Vereinlokals Landgasthof
Engels statt. Zur Weihnachts-
feier lädt der FCM-Vorstand
neben den drei Senioren-
mannschaften, den Alten Her-
ren und den Damen ebenfalls
die Sponsoren herzlich ein.

Zehn
Teams

treten an

GESEKE ■  Das traditionelle
Weihnachtsturnier des SV
03 Geseke findet am Don-
nerstag, 26. Dezember, in
der Sporthalle des Gymnasi-
ums Antonianum in Geseke
statt. Neben zwei Geseker
Senioren-Mannschaften
kämpfen BW Dedinghau-
sen, FC Mönninghausen,
TuS Lipperode, SV Lippstadt
II, SW Overhagen, TSV Rü-
then, SuS Cappel und SuS
Bad Westernkotten um Po-
kal und Preisgeld. Turnier-
Anpfiff ist um 13 Uhr.
„Selbstverständlich wollen
unsere Jungs den Pott zu
Hause behalten und werden
sich entsprechend ins Zeug
legen“, so Michael Kolle,
Fußball-Abteilungsleiter
beim SV 03 Geseke, in einer
Pressemitteilung. Die Ver-
antwortlichen haben die
Sporthalle vorbereitet und
auch für das leibliche Wohl
ist gesorgt. „Wir werden si-
cher wieder eine Menge
Spaß haben und erwarten
attraktiven Fußball“, so Rei-
mund Fels, 1. Vorsitzender
des Vereins. Mit dem Tur-
nier beschließt der SV 03
Geseke das Fußballjahr
2013. Nähere Informatio-
nen zum Turnier und den
kompletten Spielplan gibt
es im Internet.

www.sv03geseke.de

SV 03 Geseke
veranstaltet Turnier

Frauennetzwerk organisiert Messe
Im März geht es auf Gut Mentzelsfelde wieder um das Vernetzen miteinander

Die Absicht ist auch, dass
Gespräche mit Ausstellerin-
nen und Gästen neue Kon-
takte bringen und so die
Möglichkeit, Aufträge zu ge-
nerieren. Die Schirmherr-
schaft übernimmt in die-
sem Jahr die Hauptge-
schäftsführerin Dr. Ilona
Lange von der Industrie-
und Handelskammer Arns-
berg. Die Messe am 9. März
dauert von 11 bis 17 Uhr.
Der Eintritt ist frei.

Im Rahmen einer inter-
nen Veranstaltungsreihe –
jedes Mitglied stellt im Frau-
ennetzwerk seine Tätig-
keit(en) vor – referierte am
selben Abend die Astrologin
Birgit Lummer zum Thema
„Horoskop und die Zu-
kunft“ und den Einfluss auf
Grundeigenschaften von
Menschen. Die Zukunft vo-
raussagen könne Astrologie
nicht, erklärte Lummer.

Ernährung, Finanzen und
Versicherungen, Handwerk
sowie Werbung und Marke-
ting. Kurze Vorträge zu in-
teressanten Themen sollen
die abwechslungsreiche
Ausstellung ergänzen.

stellerinnen dabei sein und
ihre Firmen, Dienstleistun-
gen und auch ihre Ehren-
ämter vorstellen. Im Vor-
dergrund stehen Themen
wie (Weiter-)Bildung, Ver-
netzung, Gesundheit und

LIPPSTADT ■ Auch im Jahr
2014 soll auf dem Gut Ment-
zelsfelde in Cosacks Brenne-
rei wieder eine Messe des
Frauennetzwerks stattfin-
den. Termin ist Sonntag, 9.
März. Das teilte das Netz-
werk jetzt nach einem Tref-
fen seiner Mitglieder mit.
Ziel der dritten Auflage die-
ser Messe ist es, die Koopera-
tion unter Netzwerkpart-
nern sichtbar zu machen. So
werden unter anderem das
Frauennetzwerk Hellweg,
das Frauennetzwerk Pro-
jektexpertinnen der deut-
schen Gesellschaft für Pro-
jektmanagement (GPM) so-
wie der Regionalclub West-
falen des Berufsverbandes
für Trainer, Berater und
Coaches (BDVT) zu Gast
sein.

Außerdem werden viele
Netzwerkerinnen und Un-
ternehmerinnen als Aus-

Referentinnen bzw. Ausstellerinnen: Organisations- und Netz-
werkentwicklerin Johanna Brühl (l.) und Astrologin Birgit Lummer.


